
 

 

Hannover, 23.5.2016 
 
Antrag gemäß § 10 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover an den Bezirksrat Nord 

Räume für den Tagesaufenthalt für Menschen in Wohnungsnot und Armut organisieren 

Der Bezirksrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, den Verein SeWo (Selbsthilfe für Wohnungslose e.V.) mit allen 
notwendigen Mitteln bei der Suche nach geeigneten Räumen für die Fortführung der Arbeit des 
„Tagesaufenthalts für Menschen in Wohnungsnot und Armut“ zu unterstützen. 

Begründung: 

Der „Tagesaufenthalt für Menschen in Wohnungsnot und Armut“ muss seinen derzeitigen Standort am 
Engelbosteler Damm 113 verlassen und sucht nach geeigneten Räumlichkeiten, um die anerkanntermaßen 
guten und vor allen Dingen auch dringend notwendigen Unterstützungsangebote für Menschen in 
Wohnungsnot und Armut fortführen zu können. Die Verwaltung ist daher aufgefordert, diese Suche aktiv 
zu unterstützen, bzw. ggf. auch stadteigene Räumlichkeiten (notfalls übergangsweise) zur Verfügung zu 
stellen. Die notwendige Arbeit des Tagesaufenthaltes darf mit dem Wegfall des jetzigen Standortes 
keinesfalls beendet werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
 
Monika Windhorn    i.A. Fares Rahabi 
Bezirksratsfrau DIE LINKE   Bezirksrätekoordinator der Ratsfraktion DIE LINKE 
Hannover 

Frau Bezirksbürgermeisterin 
Edeltraud-Inge Geschke 
im Stadtbezirksrat Nord 
 
über das Amt für zentrale Dienste  
für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Trammplatz 2 
30159 Hannover 


